
^ »«« Montag am H». Mai R8<z»

Z. 83. n
Ausschließende P r i v i l e g i e n .

Das Ministerium für Handel mW Volk^wirth«
schaft hat nachstehende Privilegien erlh-ilc-

Am 20. Dezember >«t>2.
1. Dem Flicdricd Rödiger l „ Wien, Wicden

N l . .'l^s, auf die Ossiodullg eilier Methode und cif»en
lhümlicher Vosrichtungcn zur vollständigen Oewin-
nung des Runkelr^l?cnsastcs, snr di? Dauer von zwc>
Jahren.

Ain 28. Dezember l8l>2.
2. Dem Wilhrlm Briel, Kupferschmi.d in Wie.

ner.Ncustadt, auf eine VerdesseruiH der'Apparate
M Erzeugung moussircndcr Gcttanll, für die Bauer
Eines Jahres.

.'?. Dcm Johann Josef Hübsch, Hutmachermei-
stcr in Prag, an cine Verbesserung in der Herstel-
lung dcr Unterlagen für Seidcnhüte, für die Dauer
tzincs Jahres.

4. Den» Eduard N5iha, k. k. Oberlicutenant
>M Geniecoips, zn Schönlinde in Böhmcn, auf Ver
befs.rung der geruchlosen S'.cherheilS Zündschnlne, für
die Daucr Eines Jahres.

5. D?m Karl Ncincr, MctaNdlucker in V lün i i ,
auf die Erfinduliq, wornach dei den zum Brennen
l'on Mineralöl vclwl'nrcten Campen der Docht mit
^icliiigkcil »in» und aus^efuhll, und eine gleichfös-
mig< Bewegung desselben eizielt werde, für die
Dauer Eines Jahres,

6. Dem Joses Schciniga, Büchsenmachermtister
und k. k, Gewehrliefer^lNen zu O?tat,ing bei Wien,
auf eine Verbcsserung der Revolver, genannt «Gas'
skl's Vieuuloer", für oie Dauer Eines Jahres.

7. Dcm Johann Lipinsky. Hüttendirlklor zu
^lup.ia dti Mys!owih i „ Prclißcn. ül?er Emsckrei-
' l " seines Bcv^llmacluilitel:. (Zl'rncliuK Kasper in
Wic,^ Mariahllf l ^ . auf die Ersiodlüig eineS Vcr>
>lU)rens ^, i Gewinnung v^u Zinkweiö v<'N besonders
s^ölicr weißer Fnbs. füv die Daucr- l,wn d,ci Jahren.

8. Dcm Thomas Barnudas D^f l , <Ziv!l>I,ige-
Nieur in l5m,hyri, über Einschrc'tcn seines Beuvll
määili^ten Cornelius Kaspcr in Wien, Mariahilf lS,

u) auf die Erfindung eines Verfahrens eiserne
Schiffe zu kupfern, und

l») auf die Erfindung einer eigenthümlichen
Schneire.Vorlichtung, lmd zwar jedes jül die Dauer
^inls Jahres.

9 Dem Albert (Loh,n, Vaillant und Comp.
zu Harburg im Höm'grcicl'e Hannover, l i l ' t l Ein^
schneiten ilires Hjevollmächliqten iZornelius Kasper >N
Wicn. Mariahilf >8. auf dic Elsll'lunq cine5 eigcN'
lhnmlichc!, Verfahrens zur Hervordrinqung von V.r
zicrunssen auf Kaulschukfiachen jeder Größe, sür die
Dauer Ein.s Iahr.'s,

10. Dein Claude ?lrnour, Ingeniur zu Paris,
Über Einschsciten seines Bevollmächtigten Cornelius
Kasper in Wie», Mariahilf >8, auf eine Verbessc»
rung des Systems der zusammengesetzten gegliederten
^"hnzüge, lür die Dauer EineS Jahres.

11. Dem Oskar Schimmel, Fadritsbesitzer zu
^l)tMt>iti im Königreiche Sachsen, übcr Eiuscdreiten
seines AevoNmachl'igten Carl A. Epcckcr in Wien,
S t . ^ t Galuagnihof, auf die Eisiuduna, einer ei^en-
U)ümlichcn Doppcl.Kurdcl'Walkc, für die Daucr von
"'er Jahren.
. l2. Der Maria Neschorner in Wien, Schalen
^ b Nr, 509, auf eine Verbesserung ihrer plivilegir-
^n metallenen Tobtensarge, für die Dauer Eli.es
wahres.
. . ltt. Dem Dr. Ernst Kik>sch, 'Mitglied dcr medi

»'Nischen Fakultäl, und Karl Rxß, Massistcr der Phar'
, ^ l i e lind Parfümeur, Beide >n Wien, Ersterer
^ ladt 809, Letzterer Mariahils 3lr. 79, auf cine
^erbesscrung der piivilegnt gewesenen Kallokrin- Hop-
^ " HaarwuchS'Pomade, <ül die Dauer Eines Ialnes.
N; '^- Dem Ignaz Pftrhofer, Apotheker iu Wien,
^tadt ẑ̂ 4̂  auf die Erfindung einer Haarpomadc,
?!""">>!: » T"lNlochic>in.Pomade", für die D.nur von
'l"»f Jährn,.

^ > 5. Dl'm Adolf V:il:,ln, gräflich Wrlma'schcr Nerq.
' '^ Hütt^nverwaltcr zu Bras in Böhmen, auf die

^lünima, eincs eigenlluimlichln feuerfesten Cements,
'"^<e Dauer Ein,s Jahres.

Am 3 Jänner 1863.
, 'on' l '^ ' Dem Giovanni Andreassi, l>.»p0 mn^lr«,
^">ts»r<. im k k. See.'Arsenalc zu Venesig. auf eine
tz^^.)!clung. bsstrhend in cincr hämmerbaren, den
'Usch ' ^^ ' ^^' MeerwasserS wiedelstchendtl' mctaUi-
bei ^ ' . ^ ^ i r u n g . " ' ^ ^e insbesondere das Kupfer
^ ^chlsssdautcn zu clsctzcn gecig'itt sei, für tic

" " vo„ drci Iahtcll.

Am 4. Jänner «863.
l?. Dem Karl Plcitenhammer, Chemiker, der»

zeit zu Dudley in England, über Einschreiten seines
Bevollmächtigten Dr. H.imich Preiscnhammcr in
Grünn.

1) auf die Erfindung, der Benützung der bei
der Wasscrstossgas Erzeugung Rcsullircndcn Eiftn^
oxyde in dcr E i s n - und Stahlfabrilation.

2) auf die Ersindnng, den Wasserstoff-als Bc>
leuchtungsmalcriale zu benützin.

3) auf die Verbesserung, Wasserstoffgas im
Großen, und ,auf ökonomischem Wege unttr Dar.
stellung reiner Eisenoxyde zu erzeugen,

4) auf die Erfindung, Wasserstossgas im Gro
ßen als BrennlncUcriale für sich allein ooer in Verbin.
dung mil andern Brennmalcrialien zu benutzen endlich

5) auf die Erfindung, Wasserstoff zu R<duk-
tionsprozessen im Großen zu benutzen, uu,d zwar jedes
sür die Dauer Eines Jahres.

l8. Dcm Franz M^ray, NechnungS.Beamten
der k. k. F inanz'ilandes-Dircktions. Abtheilung in
Kcischau, auf eine Erfindung im Baue der Selbst,
lüftungs Magazine für Körnerfrüchte, welcheS er
unter der Firm^: „M^ray Ulld Sohn Jul ius" auS--
zuül'en gedenkt, für oie Dauer Cincs Jahres.

!9. Dcr Maria Theresia Naschmann, gcborcne
l>o:> Man i : , , in Görz. auf die Erfindung einer
Scl'miere. wodurck das l.ts^lr wasserdicht gemacht
werde, für die Dauer Eines Iahrc5.

20. Dem Wilhelm Samuel Dobbs, Mechaniker
in Wien, Bandstraße, Hauptstraße Nr. 76. aus die
Erfindung einer eigenthümlichen Dampspunipe, auf
die Dauer Oines Jahres.

Die Privilegiums Beschreibungen befinden sich
im k. k, Plivilcgiin-Archive in Aufbewahrung, und
jene zu Nr. 5, l l , l 2 und 20, deren Geheimhaltung
nicht angesucht wurde, tonnen dort eingesehen werden.

3 ,95. a (l) K u n d m a ch u n g. Nr. 5762.
Es wird hicmit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die Lose, mit welchen in dcr

am 2U Dezember I8U2 statt^efundenen Ziehung dcr V t l . Staats-Lotterie fnr gemeinnützige
Wohlthätigkeitö-Zwech', dic'bercitS bchodcncn Gcwinnste diö 2NW si. abwärts erreicht wurden,
mil Ausnahme der mit * bezeichneten in nachbcnannten Orten abgesetzt worden sind.

Los-Nr. 150.53N Treffer 80.000 f l . Ö W . abgesetzt in Wien.
» 232.5^9 » 30.000 „ „ abgesetzt in Macarsca Dalmatieu.
^ ^100.223 » 2 0 . 0 0 0 » « ausgegeben in Wien, unverkauft zurückgelangt.
,> 253.213 >> 10.000 » « abgesetzt in Vregcnz.
« 17».7«0 » 5.000 „ » abgesetzt in Pest.
» * 191.93k » 5 . 0 0 0 » » aui< Maricnbad, unverkauft zurückgelangt.
» 223.180 » 4.000 „ » abgesetzt in Thicne, Provinz Vicenza.
^ ^143.^12 » 4 . 0 0 0 » »
» ' 177.240 » . 4.VNN » » abgesetzt in Wien.
» 1«7.tt27 „ 3.000 » » abgesetzt in Brics, Ungarn.
» 197.409 » 3.000 » » abgesetzt in Prag.
» * 187.U19 ' >> 3.000 » „ nicht ausgegeben.
» * /70.068 ,, 3.0M» » » au^ Bolichow, Galizien, mmerkauft zurückgelangt.
» 112.384 » 2.000 » » abgefetzt in Polota, Ungarn.
» 88.7U1 » 2.000 » » abgesctz in Pitten, Nieder. Oesterreich.
» 12.907 ,> 2.000 » » abgesetzt in Tapolczan, Ungarn.
» 282.782 » 2.000 « « abgesetzt in Trieft.
" *178.ft74 « 3.000 <, « aus Padua, unverkauft zurückgelangt.

Zugleich werden die Besitzer dcr bis jetzt noch nicht realisntcn Gcwinnstlose der erc
wähnten Lotterie, worunter l n » W t t si., 4 « 5 0 0 f l . , einige a 2Y0 st und »0U ft. und mehr
n 5 0 , ! 0 und 5 si. ö. W . in ihrem Interesse er innert , daß alle jene Gewinnste , welche ge«
gen die erforderliche Beibr ingung des O r g l n a l - Loses sechs Mona te nach der Z i e h u n g , daß
ist b i s s p ä t e s t e n s a m 2U. J u n i l 8 t » 3 a u s w a s i m m e r f ü r e i n e m G r u n d e n i c h t
b e h o b e n w o r d e n w a r e n , zu Folge des auch auf dem Lose ersichtlichen K. l l des seiner«
zeit kundgemachten Sp ie l p rog rammes , dem Wohlthatigkeitszwecke der Lotterlc verfallen sein
u n d nach d c m l!0. J u n i l « « 3 n i c h t m e h r a u s b e z a h l t w e r d e n , w u r d e n .

K. k. Lotto-GefaUs-Direktion.
* ?lbthcilung der S taa t s . Lotcrie für gemeinnützige und Wohlthatlgkeitszwecke.

M t l i , den 2. Mai 1803.

Z. 903. ( l) ' Nr. 202».
(5 d i k t.

Vom k. k. Landeögerichte Laibach wird
bekannt gemacht, daß am 28. d. M . Vormittags
9 Uhr die zum Verlasse des Io f t f Zherne ge-
hörigen Grundstücke, und zwar ein Acker hinter
S t . Lhristof, zwei Acker hinter I t ^ ^ l - a l l und
ein Morastantheil resp. Wiese sammt darauf
stehender Schupfe am Orte der Realität öffentlich
feilgeboten werden.

Die Lizitationsdedingnissc können beim k. k.
Notar Dr . Rebltsch eingesehen werden.

Laibach am 2. Mai l8U3.

Z. 892. "?2) Nr. ' 2 l 3 l .

.,/G d i k t.
Das k. k. Landcögcricht in Laibach, hat

übcr Ansuchen des k. k. Landeögenchrcs Wi^'u,
ln dcr Exckutionssache dcr Hypotheken - Versi-
cherungsgesellschaft Vinäul)«,,» zur Vornahme
dcr mit dem Bescheide uom 24. Februar l. I . ,
Z. 53<il, bewilligten exekutiven Fcilbietung des
dem Hrn. Julius Adolf Freiherr« von Borsch-
Vorschob gehörigen Gutes Gall Hof im gcricht-
lich crhobcncn Schatzwerthe von 29.75? fl. 90 kr.
und dcr Herrschaft Pletterjach im gcrichlli-

chen Schatzwethc von I 3 5 M N ft. österr. W.,
die drei Fcilbictungstagsatzungen auf den >5.
Juni, 20. Ju l i und l4 . September l. I . ,
jedesmal Vormittags !> Uhr vor dcm Lan-
dcsgerichte Laibach mit dem Beisätze, ange«
oronct, daß obige Güter bei der letzten Fcil-
bictungstagsatzung auch unter dcm Schätzwert
the hintangcgebcu würde.

Nach dcn Lizitationsbedingnifscn ist ein
l0"/o Vadium zu erlegen.

Die übrigen Vedingnifse und Schätzungs-
protokollc können in dcr ?lmtsstunde in dcr
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 2 5 ^ l p r i l >863.
Z. 895. (2) Nr72038-

E d i k t .
Mit Vezuss auf das di,ßaericht!iHe Eoitt von,

31. Jänner 1803. Z. 588. wird besannt nemacht,
paß bei fruchtloser Versircichung dcr m rer Elellitions»
s.ichc des ^rastich Lantdieri'sclirn F. C- ae^en Mariana
Schlegel von Sluria polo. 525 fi. "lif dcn 20 I.
Mtö. ansscoldnete'I Ncalfeilbiclulia z» der I I . auf
den 18. Mai 1803 früh 9 M r angeordneten Nealfeil.
I'ictung in dcr hiesigen Amlökauzlci mit dcm vorigen
Aichangc yeschritlsil luirt».

K. k. Bezirksamt Wippcich. alö Gericht, am 20.
April 1863.
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Z. 844. (2) Nr. 622.
E d i k t .

Von rcm k. k. VezirkSamle Sit t ich, als Ge>
licht, wird hicmit dekannt gemach!:

ES sei übcr das Ansuchen der Wittwe Ursula
Rome. Universal elliin nach Johann Nome von Gioß>
Il'PP. yegcn Anton Supantschilsch von S t . Veit. wegen
aus dem Zahlungsaufträge vom 12. Oklober 1860. Z.
3290. schuldigen 157 st. 50 kr. öst. W. c. ,<!. c., i»
die cllkmive öffentliche Vcrstcigcrutlg der. dem Letztcrn
gehörigen, im Oruudbuche 5er Pfarrgült S t . Veit
tml» Ncklf,.Nr. 12 vorkommenden Realiläl im gerichtlich
erhobenen Schätzuugswerlhe von 500 fi. öst. W . , gc«
williget mld zur Vornahme dcrsellieu die Frilbictungs
tagsal)unglu auf den 18. Juni, auf den 20. Jul i und
auf den 20. August 1803. jedcSmal Vormittags um
10 Uhr hiergerichlS mil rem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur l'ei der letzten
Fcilbielung anch nnlcr dem Schapungswerthe an den
Meistbictcnoen hintaiigcgrben werde.

Das Schählingsprotokol/, der Grundbnchöcjtrakl
und die ^lzitationSbcoingnisse könucn dei diesem Ge°
richte in den gewöhnlichen Amtsstnndcn eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Sit t ich, als Gericht, am 28
Februar 1803.

Z . 845. (2) Nr. 034.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Sittich a ls , Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht :

Es »ei ühcr das Ansuchen des Anton Paik von
Vir durch seinm Machthaber, k. k, Notar Bernhard
Klatzer von Sittich, gegen Io f t f Schlripach von S l u -
denz wegcn a'.is dcm Vergleiche vom 5, Februar 1^01
schlllria.cn 09 st. 7!'. l i . ö>t. Nähr. <>. ". «.. in die crcklitive
öffenlliche V ,crnng dcr. dem Lctztcrn gehörige»,
im Grund! ua„ ver Herrschaft Sittich des FcldamleS î<!>
Ull'.'.^^ 130 im gerichtlich crhobeucn Schätzungswerlhe
voi > st. ' î . W.. gewiltiget und zur Vornahme der-
sllr. , l.e Rcalf,'.Ibietnngstagsatzungcu auf dcu 22.
J u n i . auf den 33. Jul l uud auf ocn 24. August 1^03.
jedesmal Vormittags um 9 Uhr im Gerichtösitze mn
dem Anhange bestimmt worsen. daL die feilzubietend
Realität nur bri der letzten Hcilbietung anch nnter dem
Scha'tzuugSwcrlhc an den Melslbielcnorn hintangegcbe»
werde.

und die ^!izitatll)uöbrdiua.!!issc können bei diesem Ge-
richte ln oc» gewöhnlichen Amlöstundcn lingeschen
wtldcu.

K. k. Bezirksamt Sittich, als Gericht, am 28.
Februar 1803.

Z. 846. (2) Nr. 771.
E d i k t .

Von dem k. k. Aczirksamte Sittich, als Gericht,
wlrd hiemit bekannt gemacht:

Es sei ülier das Ansuchen der Ursnla Grablonz
vdi» Goi't ica. in Dunsten bei Herrn Franz Kullnar
in Pluöka gegen Iostf Polonzhizd von Germ Nr. 8.
wegen aus oem Vergleiche vom 20. Februar 1802.
Nr. 428. schuldigen 00 st. ö. W «'. l>. ^., in die lle<
kultve öffculliche Versteigerung der, dem Letztvru gc«
hörigen, im Grundbuche der Pfarrgüll S t . Veit >lili
Urb.'Nr. 9 1 ^ Nektf.-Nr.07V2 im gerichtlich erhobenen
Schäyiuigüwerlhc von 450 st. öst. W.. g.willigel u»5 zur
Vornahme derselben die exekutiven FcilblclungSlagsapuN'
gen auf dcu I . I u n i , anf den 2. I»! in»daufdc»3 August
1803. icdeSiual Vormittags um 9 Uhr in der Gerichts
kanzlci mit dem Anhange bestimmt worden, daß dir
lcilzubiclcudc Rcaliläl bci dcr lcßlcn Fcilbirluüg auch
ni'ler dcm Schatzungswcrlhe an den Meistbietende!!
hinlangegrben weilte.

Das Lchäpungsvrotokoll. der Grundbnchscrlraki
und die i.'lzitatlonöbcdingnisse lönncn bei diesem Gr.
richte in den gewöhnlichen Amtsstuben eingcschrn
werden.

ss. k. Bezirksamt Sittich. a!S Gericht, am 0.
März 1^03.

Z. 847. (2) Nr. 998.
! E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamlc Sittich, als Gericht,
wird hicmil bekannt gemacht:

- , , E6 sei über das Äusucheu des Martin Omachci,
von Klcindobrovii. gcglil A»tou Finz von Sello wc-
^en ans c>rm Vergleiche uonl 1. April 1802, Nr.
1053, schuldig?» l 4 0 st. öst. W. c. >. <'., in dic crc^
klltive öffentlichc Velstcigcrung der, dein Lctztern gehöri-
gen, im Gründliche der Herrschaft Sittich reö Ge^

' birg^imtcs till!) Urb.«Nr. 205 vorkommcndcu Nealität
im s.eüchillch rrlwl'cul-u SchätMigswcrlhc von 1100
fi. öil. W. gewilliget u»d zur Vornahme derselben d,e
Feilbielungöl.igsahlll'l^'u aüf den 20. Juni, auf den 20.
I n ü uud auf dcn 22. August l. I . , jedesmal Vormit-
tags um 9 Uhr il l dcr Gerichlskanzlci mit dcm An-
hang bestimmt worden. daß die feilzubietende Realität
l,ur bci dlr letzteu Fcilbictung auch unter dem Schäi-
zungöwcrtl'c an den McistbicleilolN hintangegeden werde.

Das SchätznngSprotokoll. der Grnndbuchöcxtrakl
und dle Lizitalionöbsdinglusse kö»nru bei dicscm Ge-
richte in dlu gewöhnlichen AmtSstundcn eiugssehc»
werden.

K. k. Bezirksamt Sittich, als Gericht, am 26,
März 1663.

Z? 865^"'(2s "Nr7i236,
E d i k t.

Von dem l . k. Vczirksaiutc Nadmannsdorf. als
Gericht, wird hiemit bekaiwt gemacht 1

Es sei über das Ansuchen des Johann Markelj
von Fristr!tz. gegen Josef Mcnciügcr von dort. wegen
auö dem Ürchsile ddo. 9, D u m b e r 1301 . Nr. 4134.
schuldigen 20 fi. 47 kr. O. M. c. >!. l?., in die exe'
knlioe öffentliche Versteigerung der, dem Leyteru gc<
hörigen, im Gruudbuche der Hnrschaft VeldeS «uli
Urb.'Nr. 833 voikommenden Neaülät, iin gerichtlich
erhobenen Schä^uugöwerlhc uou 700 st. ö. W> ge-
williget, uud zur Vornähme derselben die Feilbielnugö.
tagsayungcit anf dc:: 13. I n n i , 13. Jul i nno 13.
August l. I . . jedesmal Vormittags um 10 Uhr in der
'Amtöklinzlci mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Ncalität nur bei dcr letzten Fcilbic-
tung auch unter dem Schatzuugswcrthe au den Meist»
bietenden hiutangegcbcu werde.

DaS Schä'tzungSprotokoli. dcr Grundbuchsertrakl
und die LizitatiouSbedingnisse können bei diesem Gc«
richt in den gewöhnlichen Amtsstundcn cingescheu
werden.

K. k. Vczllksamt Nadmannsdorf. als Gericht, am
26. März 1863.

3 809. (2) Nr. 908,
E d i k t .

Von dcm k, k. Vc;irksamlc Senosclsch. als Gc<
richt, wird hicmit bekannt gsmach!:

Es sei über das Ansuchen dcs Hrn. Karl D l M -
schcr von Scnosclsch. gegen Franz Ogristk vou ^a»-
do l , wrgln aus dcm Vergleiche vom 8. Ma i 1800
Z. 930 , schuldigen 20' st. öst. W. c «. ^'., in die
clsklüive öfscnllichc Vcrstrigcrung der, dcm i.'shtkrn ge>
börigsü, im Grunobuche dcr Siaatöherrschafl Adclsbcrg
>u!) Urb.'Nr. 908V« vorkomincndcn Ncalilät. im ge-
richllich erhobenen Schäyungswcrlhc von 3!>73 ft. öst.
W . , gcwilllgct nnd zur Vornahme orrselbeu die erste
Fcill'irtunqstagsahnng anf dcu 20 M a i , die zwriic
auf dcn 20. I n u ! »nd die dritte auf den 21 . Jul i
1^03. jcdtsmal Vormittags um 10 Uhr in dicscr AiulV-
kanzlci mil rcm Aubaugc blstiliunt wold,".'. daß die fci!°
;ubictsndc Ncalität »ur bci dcr Ictzte» Fcilbiclung anch
unter dcm Schatznngslrcrlhc an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das ScliatMlgoprctokoll. der Grundbuchscftrakt
und die Llzilalionsbediligl'isse können bci dicscm Gc>
richte in den gewöhnlichen Amtsstnndcn eingesehen
lverden.

K. k. Bezirksamt Senoselsch. als Gericht, am
3 1 . März 1863.

Z. 871. (2) Nr. 3620,
E d i k t .

Von dcm k. l . Vczilk^amtr Senosclsch. alS Gc>
richt, wird hicmit bckannt gcniacl'l:

Es sci übcr caö Ansuchc» dcö Mart in Srcbolnak
von i'uegg. gcgcu Ioh.ni» '^ain vo» Goritschc. wlgrn
aus dcm Vcrglcichc vom 21. Okl0l>er 1859. Z. 2850.
schuldigen 140 st. 55 kr. öst. Mähr..<5. ^. «.. in dic
crlkutive c'ffüttlichc Versteigerung t^cs. dcm Lctzicrn gc-
hörigen. im G<»ndl'uche dcs Gutts Neukofcl «ul>
Urb . 'Nr . 78 vrrsommsndln Ncaliicn. im gcrichüich
sshobclK'n Echä>)i!!!g^wn!hc von 2039 st, 10 kr öN.
W-, . gewil l igt und zur Vornahme dcrscll'en die crsle
Fsllliictungslagsayung auf dcu 22. M a i , die zivrilc
auf den 22. Juni und die dritte anf ocn 23. Jul i
1803. jrdcömal Vormittags um 9 Uhr in dies.r Amts-
kanzle! mit dem Anhange bestimmt wore in, daö die
feilzubietende Realität nur dci dcr lctzlen Fcilbictling
auch unlcrdem SchapungSwerlyc «n dcnMlistbictcndfn
hiutaugegebcu werde. ^ . >,/ /

Das Schanungsprotokoll. der Gsmldlmchöertrakt
und die ^izilaliousl'ldingnissc könnei! l>ci disscm
Gerichte in dcn ^wohnlichen Amlüstundcn eingesehen
werden. ' , . ^

K. k. Vcziiköamt Senosclsch, als G E M , - ' a m
22, Jänner 1"'»3. ^ ., ^ '

Z. 872. (2) Nr. 3709.
E d i k t .

Vsn dem k. k. Vczirkömntc Sciu'selsch. als Ge^
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuche» dcs Marti» Srcbotlmk
von Luegg gegen Johann Hr,sch!sch"k'sche Vcrlasimdssc
von Sinadolls. wegen aus dcm Vergleiche ddo. 15.
Juni 1800. Z. 1727. schuldigen 174 st. öst. W. c. «. c.,
in dic lrckntivc öffentliche Verslclgcruog dcr. deui
^etzlcrn gshörigen. im Gründliche de« Gutcs Schi^il).
hoffen ,»ll> Urd.Nr. ^0M> vorkommcndln Rcalüä:
im gcrichüich erhobenen Schäpnngswcrlhe von 1553
st. 00 kr. öst. W. . qcwilliget und zur Vornahme dcrsc!<
dcu dic erste Feill'itlllngslagllitzung auf den 22. Ma i ,

die zwciie auf dcn 22. Juni und die driltc auf dcn
24. Jul i l.' I . . jedesmal Vormittags um 10 Ubr '"
dieser Auitökan^lci mit dem Anbangc bestimmt wol'
dcn. daß die feilzubietende Realität nur bci dcr lchlc»
Feill'iclung anch unter dem Schätzungswcrlde an deil
Meistbietenden hinlangcgrbcu werde.

Das Schäpungsproiokoll. der Grundbuäiscllrakt
uud die LizitationsbedinMissc können bei dicscm G^'
richte in den gewöhnlichen Amlöstuudcn cingeschc»
wcrden.

K. k. Bezirksamt Slnoselsch. als Gericht. " "
10. Dezember 1802.

Z. 8737"(2)" N r ^ M j
E d i k t . >

Von dcm k. k. Vezirksamte Fcistrit). als G e r i ^ .
wird hicnnt belauiit gcmachl: ,

Es sci übrr das Ansuchen dcs Io f t f Domladisll' !
von Fcistr>tz. gcgcn Johann Broschitsck uon Iascl"'»'
wegcn schnloigcn 100 fi. E. M . <'. 5. l'., in die efsll>t>^
öffi'nllichc Vcistcigcrung dcr, dem Achtern glhöri.iei'. i>"
Grulidbuchc d,r Herrschaft P r r m . >u!) Urb.°Nr. 5. vl>̂
lomlncndkn Ncal i lä l . im gcrichilich erhobenen Schä^
zuugswerlhe vou 514,st, C. M . gewilligct. nud ;>̂
Vornahme deiselbcn die Feilbielungstagsatzungen an f ^ '
29. Ma i . auf den 30. I u u i uuo auf 'den 29. I>^
I. I . . jedesmal Vormittags um 9 Uhr in dcr hiesW'
Amtökanzlci mit dcm Anhange bestimmt worden, v^
die feilzubietende Re<illtät nur bci drl Ictzicu FriIbic!lN>!i >
allch unter dcm SchäßungSweNhe au dcn Mc> '̂
biclsnden dint^ngegebcn wcrdc.

Das SchätzungHprotokoll. dcr Grundbnchsertrcill
nnd die ̂ iz'l.uiouübcdlngniffe können bci dicscm Gericht
iü den gcwöbnlichcn Amlsstundcn ciliglschcu wcrccü-

K. k. V.zirksamt Fcistritz. als Gericht, am <^
März 1803.

3. 874. " ( 2 ) " ^ Nr. 11«ü'
E d i k t .

Von dcm k. k. Vczirksamte Gurkfclo. als Ol<
richt, wird lncmit bckanut gemacht:

Eö sci nber das Ansuchen dcs Hrn. Ioscf Ko' ^
sciu von Dcuischoorf. g^gru dcn uübckanut wo bl '
siilollchen Josef Povschllu zu Handen seines Hrn. K>>'
ralors Johann Groü wegen schuldigcu 400 st. öst. 2'.'>
l.-. 8. l:.. in die ei'cknlive öffentliche Vcrstcigcrm'g dcr,
dcm Ll-yicrn gcbörlgcu, iiu Grundbüchc dcr Hcrrschasl
Gnrlfclo .^u!i Verg . -Nr . 841 u»o 1339 iu Krcpc-
lüiäillik uorkoininc»!»!'» Hliblcaliiä! Un ^rviclitlich cr>
hobeocn Schätzllngüwrrlhc von 4 « ! fi. öst. W. gcw>>'
liget und zur Vornahme derselben dic FeilbictuiigötaiV
satzlülgen auf dcn 1, Juni. auf dcn 2, Jul i und aus
dcn 3. Augnst l. I . , jcdcsmal Vormittags um 9 M
in l«x'n dcr Realität mit dcm Anhange bestimmt wol'
dcn, daß die feilzubietende Realität nur bci dcr lcpil»
Fcilbictnng auch unter dem Schätzungswerthe an dc»
Mllstdielcnecn hintangegcben wcrvc.

Das Schätzungsprotokoll. dcr Grnndbuchscxtralt
uud lie ^i^itatiousbkdlngnlsse könne» bei dicscm Ge'
richte i» dcn gcwöynlichcn Amtsstnüdcn cingcschc»
werden.

K. l . Vczlrköamt Guikfcld, alö Gcricht. ai"
17. Aprll 1863.

3- 8937"(2s " Nr. 1547-
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g dc r V c r l a ssen sch a f t ^
G l ä u b i g e r .

Von dcm k. k. VczirkSamle Wippach, als Gericht
werden Diejenigen, welche als Gläubiger an die Vcl'
lassc»sch!,ft des am 23. Februar 1803 mit Tcstaincl't
vcrstorbcucn Franz S>b!rgcl von Fnschinc e'nc 3 ' ^
dcrnüg zli stcüci, haben, aufgsfordcrt. bci dirscm Gcriä)^
zllr Aümclouüg u:,» Darlhuung ihrcr Ansprüche rc»
30. Ma i 1803 früh 9 Uhr hicrmnlS zu crschciüc"'
odcr bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu übcrrcisln'»'
widtlgens dklisclbru an die Vcrlassenschaf:, wcnn s>c
duvch Bczahlnng dcr angcmrldclcn Foideruugeu erschöpf
würdc. kein wcitcrcr Ansprnch znsti'mdc, eis i»sofcl>'t
ihiien cin Pfandrecht liebnl'rt.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am l i ' '
März 1863.

3. 894. (2). Nr. 1 ^ '
E d i k t .

M i t Vczug anf das dießgcrichtllche Edikt vc"U
13 Jänner I. I . . 3 . 200 . wlrd hiemil bclanlit ac'
geben, daß N"chd^m.über Einverständniß der Ereknlio!"'
lhcile die auf d'ê f 13^ Aprl u. 18. Mai l. I . a»gc'
ordncl grwcscue l. u. >l. F.-ilbictung dcr dem Joha»"
Noiik von Wippach gehörigen im Grundi'nche d "
Herrschaft Wippach >ul) 7<un. XV l . p:,^. 409 . Post.'
Z. 95 . Urb.-Nr. " ^ ^ " . ' 3 , ^ 2 " "5 ?ca Gl>tc°
Slap 'iliu,-. 82. Nrb.°Nr 107 vorkommcndsn auf 1 -1^
st. östcrr. Währ. bcwerlhclc» Realitäten als abgehal'
tc» axqcschc» wi rd . nmimehr am 15. I nn i l. >
früh '.> Uhr i» der hiergerichtlichen Amt^kau^lci zlll
l l l . elklltiven Feiibictuüg dicscr Rcalüät geschritten
wcrdcn wird. ,

ss. k. Bezirksamt Wippach, als Gcrlcht, am " >
April 1803.


